
Schachexpress  
FV Schach e.V. im BSVB e.V. – Saison 49       2007/08 - Ausgabe 1 

 
VII. Deutsche Betriebssport-Mannschafts-Meisterschaft in Essen. 
Vom 11. bis 14. Oktober fand im Blumehof Essen die VII. DBMM statt, zu der 28 Teams angereist waren, davon 
5 aus Berlin. Mit einer souveränen Vorstellung (6 Siege, 1 Remis) errang der SK Gillette I  nach 2004  seinen 2. 
Deutschen Meistertitel. Nicht eine Partie wurde verloren, sie gaben lediglich  einige Remis ab. Schon eine Runde 
vor Schluß stand Gillette als neuer Titelträger fest. DB/BSW landete in der Endabrechnung auf dem 6. Platz, 
BAT erreicht Platz 11, Gillette 2 konnte den 13. und ZIB/ACCSB auf dem 26. Platz erreichen. 
 
4. Blitz-Mannschafts-Meisterschaft „Formel 1800“ am 8.10.2007 
Den ersten Titel der Saison konnte BA Tempelhof erringen. Im neuen Austragungsort, dem Louise-Schroeder-
Saal des Rathauses Schöneberg gewannen sie als Titelverteidiger souverän die „Formel 1800“. Nach 2 zweiten 
Plätzen sind die beiden Titel jetzt die “logische“ Steigerung. Aber wohin führt ihr Weg jetzt? Insgesamt nahmen  
10 Teams am Turnier teil, ein deutlicher Aufschwung gegenüber dem Vorjahr. 
 
Mannschafts-Meisterschaft 
LL 
Meister Gillette gewann souverän, während Pokalsieger Präsident bei BAT strauchelte. Dank eines Kantersieges 
über ZIB/ACCSB ist Bund erster Tabellenführer. 
A1 
RBB läßt durch ein Unentschieden gegen Osram aufhorchen, BVG Helmholtz 2 gelingt der höchste Tagessieg.  
A2 
Präsident 3 nimmt Tieto Enator mit 5:1 auseinander, und nur einen halben Punkt besser schneidet Gillette 3 
beim Profi-Schach-Laden ab. Bayer-Schering-Pharma nutzt die Umbenennung nichts, sie verlieren ihren ersten 
Wettkampf. 
B1 
Begünstigt durch viele Ausfälle beim Profi-Schach-Laden 2 gewinnt Alcatel 2 mit 5:1 und setzt sich an die 
Spitze. Absteiger UBA verliert auch sein erstes Spiel in der B-Klasse. 
B2 
Die TELEKOM hat einen perfekten Tag und besiegt ZIB/ACCSB 2 mit 6:0 – wann hat es das schon einmal 
gegeben? BAT 2 hält sich mit 4,5:1,5 an Präsident 4 schadlos. 
C1 
Bund 9 holt sich durch ein 5:1 über ZIB 3 den 1. Platz, dicht gefolgt vom Aufsteiger TT/Wiheil 5, der gegen die 
BerVoBank  4,5 Punkte holte. 
C2 
Senat 5 dominiert Telekom 2 mit 4,5:1,5, das bedeutet Platz 1 in der Staffel. Auf Platz 2 folgt Vattenfall, die 4:2 
gegen EPA gewannen. 
D 
Gillette 6 erteilt TT/W 7 eine Lektion, auch Senat 6 hat sich den Saisonbeginn sicher anders vorgestellt. Von den 
neugegründeten Teams gewannen BVG Helmholtz 4 und Osram 3 ihre Spiele, während Vattenfall 2 und wie 
erwähnt TT/W 7 Lehrgeld zahlen mußten. 
 
Mannschafts-Pokal-Auslosung 
Vorrunde  1. Mo, 05.11.07  18:00  SK Präsident   - SK Gillette 

2. Do, 08.11.07  18:30  RBB     - Alcatel 
Achtelfinale 1. Do, 06.12.07  18:30   Telekom     - Sieger Vorrunde Spiel 2 

2. Mi, 05.12.07  18:30  Profi-Schach-Laden  - ZIB/ACCSB  
3. Mi, 05.12.07  17:30  DB/BSW    - Berliner Volksbank 
4. Mi, 05.12.07  19:00  BA Tempelhof   - TT/Wiheil 
5. ??, ??.12.07  ??:??  Sieger Vorrunde Spiel 1  - BVG Helmholtz 
6. Di, 04.12.07  18:00  SV Senat    - SV OSRAM 
7. Mi, 05.12.07  17:30  Gardez Robe   - BSR 
8. Mi, 05.12.07  18:15  SG Bund    - DeTeWe 

 
Einzel-Meisterschaft 
96 Spieler nehmen in diesem Jahr an der EM teil, das sind immerhin sechs mehr als im letzten Jahr. Bis auf 
einige Remis ausgegangene Partien blieben große Überraschungen in der 1. Runde aus. Jonas, Prudlo und 
Lüders, die Titelträger der letzten Jahre, finden sich auch diesmal in der Tabellenspitze wieder. 
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LL, 1. Runde 
SG TT/Wiheil 1 4,5 : 1,5 BVG Helmholtz 1  
BA Tempelhof 1 4,0 : 2,0 SK Präsident 1 
SG Bund 1 5,5 : 0,5 ZIB/ACCSB 1 
SK Gillette 1 4,5 : 1,4 SV DeTeWe 1 
Alcatel 1  2,0 : 4,0 DB/BSW 1

LL, Vorschau 2. Runde 
Mi 24.10. 17.30 DB/BSW 1 : ZIB/ACCSB 1 
Di 23.10. 18.30 BVG Helmh. 1 : SG Bund 1 
Mo 22.10. 18.00 SK Präsident 1 : SG TT/WiHeil 1 
Mi 24.10. 18.30 SV DeTeWe 1 : BA Tempelhof 1 
Do 25.10. 18.00 Alcatel 1 : SK Gillette 1

  Landesliga  Saison 2007/08       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 SG Bund 1 3 5,5 : 0,5 1 1 0 0 
2 SG TT/Wiheil 1 3 4,5 : 1,5 1 1 0 0 
3 SK Gillette 1 (M) 3 4,5 : 1,5 1 1 0 0 
4 BA Tempelhof 1 3 4,0 : 2,0 1 1 0 0 
5 DB/BSW 1 (N) 3 4,0 : 2,0 1 1 0 0 
6 Alcatel 1 0 2,0 : 4,0 1 0 0 1 
7 SK Präsident 1 (P) 0 2,0 : 4,0 1 0 0 1 
8 BVG Helmholtz 1 0 1,5 : 4,5 1 0 0 1 
9 SV DeTeWe 1 (N) 0 1,5 : 4,5 1 0 0 1 

10 ZIB/ACCSB 1 0 0,5 : 5,5 1 0 0 1 
 

Nur 4 Spieler konnte ZIB ins Dahlemer Lokalderby 
schicken und auch der Rest war ziemlich chancenlos. 
So gab es eine herbe Schlappe gegen Bund. Der hohe 
Sieg, den vor allem die Bretter 4-6 mit drei vollen 
Punkten sicherstellten, katapultiert die SG Bund 
erstmals seit September 2003 wieder an die 
Tabellenspitze der Landesliga.  

LL SG TT/Wiheil 1 4,5 : 1,5 BVG Helmholtz 1  
102 Schmidt-Schäffer   1  :  0 FM Weber 101 
103 Reichenbach  ½  :  ½ Eisenträger 102 
104  FM Bachmann  ½  :  ½ Stippekohl 104 
106 Peuker   ½  :  ½ Branding  105 
206 Schroeder-Wildberg  1  :  0 Schumacher 107 
207 Neumann    +  :  - Amann  207 

LL SG Bund 1 5,5 : 0,5 ZIB/ACCSB 1  
102 Schnabel    +  :  - Dauth  101 
103 Tyrtania   ½  :  ½ Domingo  102 
106 Heuer    +  :  - Vu  103 
108 Jonas    1  :  0 Martin  105 
109 Utsch    1  :  0 Gilijamse  107 
110 Altenkirch   1  :  0 Symann  207 

Der Vizemeister TT/Wiheil gewinnt scheinbar ohne 
große Mühe gegen BVG Helmholtz. Auch wenn man 
den kampflosen Punkt nicht berücksichtigt, war es eine 
klare Sache: 2 Siege, 4 Remis – TT/W wird auch in 
diesem Jahr weit Oben zu finden sein. Wohin der Weg 
der BVG führen wird, muß sich dagegen erst noch 
zeigen. 

LL SK Gillette 1 4,5 : 1,5 SV DeTeWe 1  
102  GM Kalinitschew   0  :  1 FM Lehmann 103 
104  IM Muse    1  :  0 Kohler  104 
105  FM Berger    1  :  0 Schreck  107 
205 Krasnici    1  :  0 Neumann  108 
206 Schulz    1  :  0 Kralisch  109 
207 Schargorodskij  ½  :  ½ Uecker  110 

Aufsteiger DeTeWe wird sich sicher gedacht haben, 
daß es angenehmere Gegner zum Auftakt gibt als 
Gillette. Trotz der Niederlage zog sich der Neuling 
achtbar aus der Affäre. Der Sieg von Klaus Lehmann 
gegen Kalinitschew war eine große Überraschung, aber 
das glichen seine Teamkameraden locker aus. Gillette 
brachte souverän die ersten Punkte unter Dach & Fach 

LL BA Tempelhof 1 4,0 : 2,0 SK Präsident 1  
101  IM Thiede    1  :  0 IM Meister 103 
103 Wießner    1  :  0 Jugow  107 
201 Kettenburg  ½  :  ½ Schilar  108 
204 Sarre   ½  :  ½ Fainstein  109 
206 Baranowsky   0  :  1 Cusnariov 202 
208 Mandelkow   1  :  0 Zarubin  208 

Mit einer kalten Dusche beginnt die MM für den SK 
Präsident: sie mußten mit einer 2:4-Niederlage im 
Gepäck die Heimreise aus Tempelhof antreten. BAT 
gelang die kleine Sensation, obwohl sie mit 4 Spielern 
aus der 2. Mannschaft antreten mußten. Das gibt ihnen 
sicher Auftrieb für die kommenden Aufgaben.  

LL Alcatel 1  2,0 : 4,0 DB/BSW 1  
102  FM Paulsen    ½  :  ½ FM Kleeschätzky 103 
103  FM Maxion   ½  :  ½ Schüttig  104 
105 Nowka   ½  :  ½ FM Kleeschätzky 105 
106 Röblitz    0  :  1 Kuhne  109 
201 Roth   ½  :  ½ Zahn  110 
204 Hoffmann   0  :  1 Pitt  205 

Mit einem Auswärtssieg bei Alcatel ließ der zweite 
Aufsteiger DB/BSW aufhorchen. 4:2 – und das, ohne 
eine Niederlage einstecken zu müssen – ist ein mehr als 
achtbares Ergebnis. Will man aus dieser Begegnung 
seine Schlüsse ziehen, so wird es ein ganz schweres 
Jahr für Alcatel werden. 
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A1, 1. Runde 
SV OSRAM 1 2,5 : 3,5 RBB 1 
BVG Helmholtz 2 4,5 : 1.5 SG Bund 4 
SV Senat 1 2,5 : 3,5 SK Präsident 2 
IBM 1 2,5 : 3,5 SK Gillette 2 
SG Bund 3 3,0 : 3,0 SV Allianz 1

A1, Vorschau 2. Runde 
Do 25.10. 18.30 RBB 1 : SV Allianz 1 
Mi 24.10. 19.00 SK Gillette 2 : SG Bund 3 
Mo 22.10. 18.00 SK Präsident 2 : IBM 1 
Di 23.10. 18.00 SG Bund 4 : SV Senat 1 
Di 23.10. 18.00 SV OSRAM 1 : BVG Helmholtz 2

  A - 1 Saison 2007/08       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 BVG Helmholtz 2 3 4,5 : 1,5 1 1 0 0 
2 SK Gillette 2 3 3,5 : 2,5 1 1 0 0 
3 SK Präsident 2 3 3,5 : 2,5 1 1 0 0 
4 SG Bund 3 1 3,0 : 3,0 1 0 1 0 
5 SV Allianz 1 (A) 1 3,0 : 3,0 1 0 1 0 
6 RBB 1 1 2,5 : 2,5 1 0 1 0 
7 SV Osram 1 1 2,5 : 2,5 1 0 1 0 
8 IBM 1 0 2,5 : 3,5 1 0 0 1 
9 SV Senat 1 0 2,5 : 3,5 1 0 0 1 

10 SG Bund 4 (N) 0 1,5 : 4,5 1 0 0 1 
 

Nach Remis an den ersten 3 Brettern entscheidet der 
Sieg am Brett 4 knapp zu Gunsten von Präsident 2. 
 
In der 2. Runde werden sie die Position in der oberen 
Hälfte der Tabelle weiter zu festigen suchen. 

A1 SV Osram 1 2,5 : 2,5 RBB 1  
101  IM Pähtz     -  :  - Hollerbuhl 101 
102  FM Wintzer    1  :  0 zum Winkel 103 
104 Schulz    1  :  0 Hein  104 
108 Karlsch    0  :  1 Brandt  105 
109 Wagner   ½  :  ½ Kühnast  109 
207 Lohse    0  :  1 Saloga  202 

A1 SV Senat 1 2,5 : 3,5 SK Präsident 2  
103 Albrecht   ½  :  ½ Rovenski  201 
105 Burger   ½  :  ½ Tsurtsumia 204 
106 Hahlbohm  ½  :  ½ Lavrent'ev 205 
110 Günther    0  :  1 Luzik  206 
111 Sauermann   1  :  0 Arinstein  207 
209 Nalezinski   0  :  1 Hohn  303 

Die verstärkte Orsam-Mannschaft gibt im ersten Heim- 
spiel unerwartet 2 Punkte her. Die Punktverluste an den 
Brettern 4 und 5 waren wohl nicht eingeplant. Aber 
immerhin ein Remis, in den letzten beiden Jahren 
gingen die Auftaktspiele jeweils verloren. 
Diese Scharte in der 2. Runde zuhause gegen 
Helmholtz auszuwetzen wird  nicht leicht werden. 

A1 IBM 1  2,5 : 3,5 SK Gillette 2  
102 Oliva Zamora   0  :  1 Lüders  201 
104 Weiten    0  :  1 Prudlo  203 
106 Matzkowiak  ½  :  ½ Plesse  204 
107 Brozus    0  :  1 Bukowski 209 
108 Sycin    +  :  - Gärtner  211 
111 Maruffy    1  :  0 Hadj Sassi 305 

Auch noch zu fünft hat Gillette wohl mit einem 
sicheren Sieg gerechnet. Aber Punktverluste an den 
Brettern 3 und 6 hätten beinahe einen Strich durch 
diese Rechnung gemacht. 
In der nächsten Runde empfangen sie mit Bund 3 einen 
ähnlich wie IBM aufgestellten Gegner, dann vielleicht 
doch besser vollzählig. 

A1 BVG Helmholtz 2 4,5 : 1,5 SG Bund 4  
201 Göbel    1  :  0 Fiedler  401 
202 Hoffmann   1  :  0 Quast  403 
203 Weiss   ½  :  ½ Brüning  404 
204 Alberg     -  :  + Hoffbauer 405 
205 Allgaier    +  :  - Schwark  408 
304 Ficass    1  :  0 Irmler  409 

Bei nur 4 gespielten Brettern hat der Neuling Bund 4 
keine Chance gegen die BVG. 
 
In der nächsten Runde empfangen sie bei der BAM mit 
Senat 1 eine ähnlich starke Mannschaft. In der Rolle 
des Schwächeren werden sie in dieser Saison immer 
wieder stehen. 

A1 SG Bund 3 3,0 : 3,0 SV Allianz 1  
301 Ahlberg   ½  :  ½ Boewer  101 
303 Ahlberg   ½  :  ½ Miersch  102 
304 Walter   ½  :  ½ Lorenz  103 
309 Harwardt    0  :  1 Paschkowski 105 
310 Lange   ½  :  ½ Scherer  107 
311 Auersch-Saworski   1  :  0 Langerwisch 207 

Mit den Remis an den vorderen Brettern erreicht Bund 
3 ein unerwartetes Unentschieden gegen den Absteiger 
Allianz. 
 
Die Versicherer müssen gegen Tabellennachbarn RBB 
in der nächsten Runde punkten, wenn sie nicht in die 
untere Tabellenhälfte abrutschen wollen. 
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A2, 1. Runde 
SG TT/Wiheil 2 3,0 : 3,0 SK Gillette 4 
Bayer-Schering 1 2,5 : 3,5 SG Bund 2 
P.-Schach-Laden 1 4,5 : 1,5 SK Gillette 3 
SG Bund 5 4,0 : 2,0 BSR 1 
SK Präsident 3 5,0 : 1,0 Tieto Enator 1

A2, Vorschau 2. Runde 
Mi 24.10. 19.00 SK Gillette 3 : BSR 1 
Mi 24.10. 19.00 SK Gillette 4 : SG Bund 5 
Mi 24.10. 18.00 Tieto Enator 1 : SG TT/WiHeil 2 
Di 23.10. 18.00 SG Bund 2 : SK Präsident 3 
Mi 24.10. 18.30 Schach-Laden 1 : Bayer-Schering 1

  A - 2 Saison 2007/08       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 SK Präsident 3 3 5,0 : 1,0 1 1 0 0 
2 Profi-Schach-Laden 1 3 4,5 : 1,5 1 1 0 0 
3 SG Bund 5 (N) 3 4,0 : 2,0 1 1 0 0 
4 SG Bund 2 3 3,5 : 2,5 1 1 0 0 
5 SG TT/Wiheil 2 1 3,0 : 3,0 1 0 1 0 
6 SK Gillette 4 1 3,0 : 3,0 1 0 1 0 
7 SG Bayer-Schering-Pharma 1 (A) 0 2,5 : 3,5 1 0 0 1 
8 BSR 1 (N) 0 2,0 : 4,0 1 0 0 1 
9 SK Gillette 3 0 1,5 : 4,5 1 0 0 1 

10 Tieto Enator 1 0 1,0 : 5,0 1 0 0 1 
 

In voller Besetzung hätte sich die Profis wohl gleich an 
die Spitze der Tabelle setzen können. 
 
In der 2. Runde empfangen sie den Absteiger Bayer-
Schering und spekulieren sicher auf einen weiteren 
Sieg. 

A2 SG TT/Wiheil 2 3,0 : 3,0 SK Gillette 4  
203 Rennoch   ½  :  ½ Hämmerlein 401 
204 Badestein  ½  :  ½ Keskowski 402 
205 Jurkatis   ½  :  ½ Reiche  404 
208 Schlesinger  ½  :  ½ Arndt  410 
209 Breitenfeldt  ½  :  ½ Bäumel  504 
308 Schneider  ½  :  ½ Tsynman  506 

A2 P.-Schach-Laden 1 4,5 : 1,5 SK Gillette 3  
106 Bruchmann  ½  :  ½ Hoppe  303 
107  FM Simon    1  :  0 Große-Honebrink 304 
108 Osterloh    1  :  0 Kranch  309 
109 Hoffmann   1  :  0 Reiche  405 
110 Barnack    1  :  0 Groch  407 
111 Borchers     -  :  + Schlittermann 408 

An den meisten Brettern ähnlich stark besetzt hätte 
eigentlich Brett 5 die Entscheidung für TT/Wiheil 
bringen sollen. Aber es sollte an diesem Abend wohl 
keinen Sieg geben. 
Gilette 4 wird es auch in der 2. Runde gegen Bund 5 
insbesondere an den hinteren Brettern nicht leicht 
haben. 

A2 SG Bund 5 4,0 : 2,0 BSR 1  
502 Piersig   ½  :  ½ Abraham  101 
504 Koloss    0  :  1 Kaiser  102 
506 Haseloff   ½  :  ½ Harndt  103 
507 Trebbin    1  :  0 Güzel  105 
510 Burmeister   1  :  0 Birke  107 
511 Baumbach   1  :  0 Jahn  108 

Die BSR kann Bund 5 trotz tapferer Gegenwehr nicht 
erschüttern. 
 
In der nächsten Rund erneut auswärts bekommen sie in 
Gestalt von Gillette 3 einen ähnlich harten Brocken. 

A2 Bayer-Schering 1 2,5 : 3,5 SG Bund 2  
102 Schnitzer   ½  :  ½ Poppner  201 
103 Cremers    0  :  1 Bötzel  202 
104 Mirnik    1  :  0 Wiezer  203 
105 Schmidt   ½  :  ½ Roth  207 
108 Svrcek    0  :  1 Krohne  209 
109 Lehmann   ½  :  ½ Weiser  307 

Durch die nicht unbedingt zu erwartenden Remis 
entscheidet Bund 2 das Auftaktmatch knapp für sich. 
 
In der nächsten Runde gegen Präsident 3 werden sie 
ihre ganzen Siegeshoffnungen auf die hinteren Bretter 
setzen. 

A2 SK Präsident 3 5,0 : 1,0 Tieto Enator 1  
301 Artukovic   0  :  1 Markzitser 102 
302 Gebigke    +  :  - Kasper  104 
304 Vogel    1  :  0 Paulick  105 
307 Marioth    1  :  0 Wrosch  109 
409 Lukovski    1  :  0 Babadshanjan 110 
415 Look    1  :  0 Sauerland 112 

Präsident lässt Tieto Enator nicht den Hauch einer 
Chance und setzt sich souverän an die Spitze der 
Tabelle. 
 
In der 2. Runde empfängt Tieto Enator das TaxiTeam. 
Werden die hinteren Bretter dann mithalten können? 
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B1, 1. Runde 
Berl. Volksbank 4,0 : 2,0 Stern 66 1 
UBA 1 2,0 : 4,0 SG Bund 7 
SV DeTeWe 2 2,0 : 4,0 BSR 2 
Alcatel 2  5,0 : 1,0 Profi-Schach-Laden 2 
SV Senat 2 4,5 : 1,5 SG TT/Wiheil 3

B1, Vorschau 2. Runde 
Mi 24.10. 18.00 SG Bund 7 : Profi-Schach-Laden 2 
Mo 22.10. 17.45 BSR 2 : Alcatel 2 
Di 23.10. 18.00 Stern 66-1 : SV DeTeWe 2 
Mo 22.10. 19.00 SG TT/WiHeil 3 : Berliner Volksbank 1 
Di 23.10. 17.00 UBA 1 : SV Senat 2

  B - 1 Saison 2007/08       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 Alcatel 2 3 5,0 : 1,0 1 1 0 0 
2 SV Senat 2 3 4,5 : 1,5 1 1 0 0 
3 BSR 2 3 4,0 : 2,0 1 1 0 0 
4 Berliner Volksbank 1 3 4,0 : 2,0 1 1 0 0 
5 SG Bund 7 3 4,0 : 2,0 1 1 0 0 
6 SV DeTeWe 2 0 2,0 : 4,0 1 0 0 1 
7 Stern 66 1 0 2,0 : 4,0 1 0 0 1 
8 UBA 1 (A) 0 2,0 : 4,0 1 0 0 1 
9 SG TT/Wiheil 3 (N) 0 1,5 : 4,5 1 0 0 1 

10 Profi-Schach-Laden 2 (N) 0 1,0 : 5,0 1 0 0 1 
 

DeTeWe hat gut gekämpft, musste aber dann doch eine 
Schlappe hinnehmen. Für die BSR bedeutet das erst 
einmal ein guter start und sichere drei Punkte. 

B1 Berl. Volksbank 1 4,0 : 2,0 Stern 66 1  
101 Barna    +  :  - Stielau  101 
103 Bergemann   0  :  1 Radjenovic 102 
104 Plenz   ½  :  ½ Kysucan  103 
202 Lücke    +  :  - Boskovic  104 
204 Siewert   ½  :  ½ Schelling  105 
208 Schröter    1  :  0 Kysucan  106 

B1 SV DeTeWe 2 2,0 : 4,0 BSR 2  
202 Grüner    0  :  1 Eckardt  202 
204 Muratovic  ½  :  ½ Lewandowski 203 
205 Jacob    0  :  1 Müller  204 
207 Widemann   1  :  0 Barnekow 205 
208 Borrys   ½  :  ½ Seewald  206 
209 Rock    0  :  1 Kroll  208 

Die Berl. Volksbank startet mit zwei Brettpunkten 
Vorsprung, und somit fällt der Sieg auch ein bisschen 
leichter. Für Stern 66 ein nicht so ganz gelungener Start 
aus der Sommerpause. 

B1 Alcatel 2  5,0 : 1,0 Profi-Schach-Laden 2 
202 Alic   ½  :  ½ Poetke  201 
206 Parnemann  ½  :  ½ Schönherr 203 
207 Busch    +  :  - Roeser  204 
301 Schneider   +  :  - Stolze  206 
302 Klevenow   +  :  - Ghojavand 207 
310 Seeger    1  :  0 Hyb  209 

Der Profi-Schach –Laden verschenkt schon am Start 
einen Sieg. Nichts desto trotz ist der P.-Schach-Laden 
nicht zu unterschätzen. Für Alcatel erst mal drei 
Punkte. Warten wir die nächste Runde ab. 

B1 UBA 1  2,0 : 4,0 SG Bund 7  
101 Stark   ½  :  ½ Kühnrich  702 
103 Fleischmann   0  :  1 Große  703 
105 Schuckar    0  :  1 Ernst  706 
107 Schmalzried   1  :  0 Klemm  708 
110 von Leitner   0  :  1 Mühlnikel 709 
111 Christochowitz  ½  :  ½ Kretzschmar 711 

Bund 7 verliert nur an Brett vier. Ansonsten ein guter 
start für Bund. UBA musste sich letzten Endes dann 
doch geschlagen geben, aber die Saison ist lang. 

B1 SV Senat 2 4,5 : 1,5 SG TT/Wiheil 3  
202 Bluhm    1  :  0 Sabrowski 301 
205 Bluhm    0  :  1 Strehlow  302 
206 Getzuhn    1  :  0 Janik  304 
207 Prey   ½  :  ½ Korell  305 
208 Luthardt    1  :  0 Durth  306 
210 Löhning    1  :  0 Herrmann 307 

Der Senat gewinnt die erste Runde überlegen mit nur 
einer verlorenen Partie. TT/Wiheil wird es aber nicht 
bei diesem Leistungsstand belassen. 
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B2, 1. Runde 
SV Osram 2 3,5 : 2,5 SG Bund 8 
DB/BSW 2 4,5 : 1,5 SG Bund 6 
Gardez Robe 1 4,0 : 2,0 SV Senat 3 
ZIB/ACCSB 2 0,0 : 6,0 Deutsche Telekom 1 
SK Präsident 4 1,5 : 4,5 BA Tempelhof 2

B2, Vorschau 2. Runde 
Mi 24.10. 18.00 SG Bund 8 : SV Senat 3 
Do 25.10. 18.30 Deut.Telekom 1 : Gardez Robe 1 
Mi 24.10. 19.00 BA Tempelhof 2 : ZIB/ACCSB 2 
Di 23.10. 18.00 SG Bund 6 : SK Präsident 4 
Di 23.10. 18.00 SV Osram 2 : DB/BSW 2

  B  - 2 Saison 2007/08       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 Deutsche Telekom 1 3 6,0 : 0,0 1 1 0 0 
2 BA Tempelhof 2 (A) 3 4,5 : 1,5 1 1 0 0 
3 DB/BSW 2 3 4,5 : 1,5 1 1 0 0 
4 Gardez Robe 1 (N) 3 4,0 : 2,0 1 1 0 0 
5 SV Osram 2 (N) 3 3,5 : 2,5 1 1 0 0 
6 SG Bund 8 0 2,5 : 3,5 1 0 0 1 
7 SV Senat 3 0 2,0 : 4,0 1 0 0 1 
8 SG Bund 6 0 1,5 : 4,5 1 0 0 1 
9 SK Präsident 4 0 1,5 : 4,5 1 0 0 1 

10 ZIB/ACCSB 2 0 0,0 : 6,0 1 0 0 1 
 

Der Senat hat hier möglicherweise das 
Mannschaftsremis verschenkt. Und somit gehen die 
drei Punkte an Gardez Robe. Die über diesen Zustand 
sicher nicht unglücklich sind. 

B2 SV Osram 2 3,5 : 2,5 SG Bund 8  
201 Franke    1  :  0 Tessen  802 
205 Rath    1  :  0 Förster  803 
208 Genz    0  :  1 Voigt  806 
209 Riess   ½  :  ½ Krug  807 
301 Reitenbach   0  :  1 Paulisch  808 
304 Schimmel   1  :  0 Altmann  810 

B2 Gardez Robe 1 4,0 : 2,0 SV Senat 3  
101 Kretzschmann   1  :  0 Fitzke  305 
102 Braese    0  :  1 Dahnaci  307 
103 Hankow    0  :  1 Bockelmann 308 
104 Lösche    1  :  0 Gottschick 309 
105 Ansin    1  :  0 Seehagen  312 
106 Alves    +  :  - Römer  412 

Osram gewinnt knapp mit einem halben Punkt, aber 
gewonnen ist gewonnen. Und Osram sichert sich somit 
erst mal drei Punkte. Bund 8 muss sich geschlagen 
geben und hinkt nun drei Punkte hinterher. 

B2 ZIB/ACCSB 2 0,0 : 6,0 Deutsche Telekom 1 
202 Abdullaew   0  :  1 Vollbrecht 102 
205 Kretzschmar   0  :  1 Schilly  103 
208 Thies    0  :  1 Geike  104 
210 Rolf    0  :  1 Meseck  105 
302 Quintin     -  :  + Beneke  106 
303 Neun    0  :  1 Piotrowski 107 

Ein glattes zu null katapultiert beide Mannschaften an 
die jeweiligen Enden der Tabelle. Warten wir die 
nächste Runde ab um eine Einschätzung abzugeben. 

B2 DB/BSW 2 4,5 : 1,5 SG Bund 6  
201 Jauk    1  :  0 Oesterreich 602 
203 Wuttke    1  :  0 Weissenborn 603 
204 Strauß    1  :  0 Möschl  604 
207 Kaiser    1  :  0 Casny  605 
209 Grunow   ½  :  ½ Kroll  606 
301 Niemann    0  :  1 Meyer  608 

Bund 6 verliert ebenso wie Bund 8. Nur fällt hier das 
Ergebnis etwas deutlicher aus. Die Bahn streikt hier 
nicht, sondern geht mit eine guten Leistung in die neue 
Saison. 

B2 SK Präsident 4 1,5 : 4,5 BA Tempelhof 2  
401 Shapiro    0  :  1 Müller  202 
403 Slepuschkin  ½  :  ½ Körlin  203 
404 Itkins    0  :  1 Ritz  205 
405 Erman    1  :  0 Müller  209 
408 Konovskij   0  :  1 Fritzsche  210 
414 Bykow    0  :  1 Lehmann  305 

Präsident 4 am Anfang dieser Saison mit einer nicht so 
überragenden Leistung, gewährt BA Tempelhof damit 
die ersten Punkte in dieser Saison. 
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C1, 1. Runde 
ZIB/ACCSB 3 1,0 : 5,0 SG Bund 9 
Berl. Volksbank 2 1,5 : 4,5 SG TT/WiHeil 5 
SK Gillette 5 3,0 : 3,0 SV Senat 4 
RBB 2 3,5 : 2,5 BSR 3 
Alcatel 3 4,0 : 2,0 SV Allianz 2

C1, Vorschau 2. Runde 
Mi 24.10. 18.00 SG Bund 9 : SV Allianz 2 
Mo 22.10. 17.45 BSR 3 : Alcatel 3 
Di 23.10. 18.00 SV Senat 4 : RBB 2 
Mi 24.10. 19.00 SG TT/WiHeil 5 : SK Gillette 5 
Mi 24.10. 18.30 ZIB/ACCSB 3 : Berliner Volksbank 2

  C - 1 Saison 2007/08       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 SG Bund 9 3 5,0 : 1,0 1 1 0 0 
2 SG TT/Wiheil 5 (N) 3 4,5 : 1,5 1 1 0 0 
3 Alcatel 3 3 4,0 : 2,0 1 1 0 0 
4 RBB 2 3 3,5 : 2,5 1 1 0 0 
5 SK Gillette 5 1 3,0 : 3,0 1 0 1 0 
6 SV Senat 4 1 3,0 : 3,0 1 0 1 0 
7 BSR 3 (N) 0 2,5 : 3,5 1 0 0 1 
8 SV Allianz 2 0 2,0 : 4,0 1 0 0 1 
9 Berliner Volksbank 2 0 1,5 : 4,5 1 0 0 1 

10 ZIB/ACCSB 3 (A) 0 1,0 : 5,0 1 0 0 1 
 

Obwohl nur zur Viert angetreten, gelang es Gillette 5, 
gegen Senat 4 ein Remis zu holen. Fischer, Schalck 
und Regul holten die notwendigen Siege. Beim Senat 
sorgte allein Heß für einen Sieg auf den 64 Feldern. 
Auf beide Teams warten in der nächsten Runde 
schwierige Aufgaben – schaun ‚mer mal, wie sie diese 
meistern werden. 

C1 ZIB/ACCSB 3 1,0 : 5,0 SG Bund 9  
301 Keshvari    0  :  1 Scholz  901 
304 Gundlach    1  :  0 Welle  903 
305 Pöhle    0  :  1 Scholz  905 
307 Hecht     -  :  + Rießbeck  906 
309 Tsvadaridis   0  :  1 Geiss  907 
310 Samman    0  :  1 Pannek  908 

C1 SK Gillette 5 3,0 : 3,0 SV Senat 4  
501 Fischer    1  :  0 Mühlfellner 405 
502 Schalck    1  :  0 Dallmeier 406 
503 Kreuchauf   0  :  1 Heß  407 
505 Koulaxouzides    -  :  + Walzendorf 409 
507 Müller     -  :  + Warnest  410 
603 Regul    1  :  0 Richter  411 

Für ZIB 3 geht der Horror auch in der C-Klasse weiter. 
Das 1:5 gegen den neuen Tabellenführer Bund 9 war 
die elfte Niederlage hintereinander und das 19. sieglose 
Spiel in Folge. Da wünscht man ZIB wirklich wieder 
mal einen Sieg. Bund 9 hatte aber keine Geschenke zu 
verteilen und  freute sich über 3 souverän erspielte 
Mansnchaftspunkte. 

C1 RBB 2  3,5 : 2,5 BSR 3  
201 Britze   ½  :  ½ Sell  301 
204 Schastok    1  :  0 Rademacher 302 
205 Kersten    1  :  0 Groß  304 
209 Dörbandt    1  :  0 Ulbrich  305 
210 Prinz    0  :  1 Jabke  307 
211 Heinz    0  :  1 Kurzweg  308 

RBB 2 konnte dank der Überlegenheit an den vorderen 
Brettern einen knappen Sieg gegen BSR 3 einfahren.  
Obwohl sie an allen Brettern nach ELO-Zahlen 
unterlegen waren, gelangen den BSR-Spielern 2,5 
Punkte. Sie haben es ihren Gegnern also richtig schwer 
gemacht – und in den nächsten Spielen wird ihnen 
bestimmt mehr gelingen. 

C1 Berl. Volksbank 2 1,5 : 4,5 SG TT/Wiheil 5  
201 Ercivan    0  :  1 Knopf  501 
205 Böttger    0  :  1 Bindewald 503 
206 von Schöning  ½  :  ½ Dr.Theilig 506 
207 Kube   ½  :  ½ Kruse  507 
210 Spory   ½  :  ½ Mersmann 508 
211 Müller    0  :  1 Zöllner  601 

Aufsteiger TT/W 5 verschafft sich auch in der C-Klasse 
sofort Respekt. Der glatte Sieg gegen die BerVoBank 2 
spricht eine deutliche Sprache. Drei Siege, drei Remis – 
was will man mehr? Die Gastgeber waren chancenlos, 
aber sie können sich in der nächsten Runde gegen ZIB 
3 rehabilitieren.  

C1 Alcatel 3  4,0 : 2,0 SV Allianz 2  
303 Martens    0  :  1 Mielke  201 
304 Bernecker  ½  :  ½ Rösner  202 
305 Schwarzbach  ½  :  ½ von Bergmann 203 
307 Klevenow   1  :  0 Wiese  205 
308 Westphal    1  :  0 Leickhardt 208 
309 Linkermann   1  :  0 Kaiser  209 

Alcatel war in der letzten Saison wieder einmal nur 
äußerst knapp dem Abstieg entronnen, aber diesmal 
legten sie einen gelungenen Saisonstart hin, der sie 
hoffen läßt, einmal eine etwas ruhigere Spielzeit 
erleben zu können. Allianz 2 hatte diese Niederlage 
sicher nicht einkalkuliert, aber die nötigen Punkte 
werden sie sicher noch woanders einfahren.… 
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C2, 1. Runde 
SV Justitia 1 3,0 : 3,0 BVG Helmholtz 3 
Rolls Royce 1 3,0 : 3,0 SG TT/WiHeil 4 
Bayer-Schering 2 3,0 : 3,0 BA Tempelhof 3 
SV Senat 5 4,5 : 1,5 Deutsche Telekom 2 
Vattenfall 1 4,0 : 2,0 SC EPA 1

C2, Vorschau 2. Runde 
Mi 23.10. 18.30 BVG Helmh. 3 : SC EPA 1 
Do 25.10. 18.30 Dt. Telekom 2 : Vattenfall 1 
Mi 24.10. 19.00 BA Tempelhof 3 : SV Senat 5 
Mo 22.10. 19.00 SG TT/WiHeil 4 : Bayer-Schering 2 
Mo 22.10. 17.30 SV Justitia 1 : Rolls Royce 1

  C - 2 Saison 2007/08       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 SV Senat 5 3 4,5 : 1,5 1 1 0 0 
2 Vattenfall 1 3 4,0 : 2,0 1 1 0 0 
3 BA Tempelhof 3 1 3,0 : 3,0 1 0 1 0 
4 BVG Helmholtz 3 1 3,0 : 3,0 1 0 1 0 
5 Rolls Royce 1 (A) 1 3,0 : 3,0 1 0 1 0 
6 SG Bayer-Schering-Pharma 2 1 3,0 : 3,0 1 0 1 0 
7 SG TT/Wiheil 4 (N) 1 3,0 : 3,0 1 0 1 0 
8 SV Justitia 1 (A) 1 3,0 : 3,0 1 0 1 0 
9 SC EPA 1 0 2,0 : 4,0 1 0 0 1 

10 Deutsche Telekom 2 0 1,5 : 4,5 1 0 0 1 
 

Mit nahezu gleich starken Brettern schien Tempelhof  
einen leichten Vorteil zu haben. 
 
Auch in der 2. Runde gegen den ersten Spitzenreiter 
Senat 5 sieht es für die Tempelhofer ganz hoffnungs- 
voll aus. 

C2 SV Justitia 1 3,0 : 3,0 BVG Helmholtz 3  
101 Winterhalter  ½  :  ½ Oginski  301 
102 Spiewok    0  :  1 Radke  302 
103 Lange     -  :  + Aulitzky  303 
104 Gerigk   ½  :  ½ Mildenberger 306 
105 Jasper    +  :  - Lengowski 307 
108 Drazkowski   +  :  - Kühnlenz  308 

C2 Bayer-Schering 2 3,0 : 3,0 BA Tempelhof 3  
201 Hamann    1  :  0 Thomas  301 
202 Wehrmann   0  :  1 Körting  303 
204 Klein    1  :  0 Krenz  306 
205 Gohlke    0  :  1 Wolf  309 
210 Bahlmann   0  :  1 Winko  310 
211 Ehrenberg   1  :  0 Püschel  312 

An nur 3 gespielten Brettern erreicht Absteiger Justitia 
den ersten Mannschaftspunkt der Saison. 
 
In der 2. Runde empfangen sie Rolls Royce . Und auch 
das kann ein sehr ausgeglichener Kampf werden. 

C2 SV Senat 5 4,5 : 1,5 Deutsche Telekom 2 
501 Preuß    1  :  0 Fischer  202 
502 Bandsom   ½  :  ½ Kleinwächter 203 
503 Lommatzsch-Röpke 1  :  0 Norris  205 
505 Hain    1  :  0 Hewig  206 
506 Kohls    1  :  0 Jagodzinski 208 
509 Gielow    0  :  1 Regeler  209 

Senat 5 setzt sich deutlich gegen die  Deutsche 
Telekom durch und an die Tabellenspitze. 
 
Die Telekom empfängt in der nächsten Runde 
Vattenfall und wird große Mühe haben, die Rote 
Laterne wieder abzugeben. 

C2 Rolls Royce 1 3,0 : 3,0 SG TT/Wiheil 4  
102 Bock   ½  :  ½ Großmann 401 
103 Thamm   ½  :  ½ Lange  402 
106 Paris   ½  :  ½ Apel  403 
109 Schröter   ½  :  ½ Heimes  404 
110 Fruhner   ½  :  ½ Kaczmarek 405 
111 Meiners   ½  :  ½ Günther  406 

Hat die weite Anreise von Wittenau nach Dahlewitz die 
Mannen von TT/Wiheil so geschwächt, dass sie froh 
sein konnten, mit Remis nach Hause zu fahren. 
 
In der nächsten Runde gegen Bayer-Schering können 
sie mit guten Chancen auf Sieg spielen. 

C2 Vattenfall 1 4,0 : 2,0 SC EPA 1  
101 Radtke    0  :  1 Segerberg 102 
102 von Jutrzenka   1  :  0 Kontopodis 103 
103 Kornprobst   1  :  0 Calamar  105 
104 Sternberg    +  :  - Sampels  106 
105 Knispel    1  :  0 Polzer  113 
106 Rochler    0  :  1 Pose Rodriguez 114 

Der Sieg am Spitzenbrett reicht für EPA nicht, um 
Vattenfall ernsthaft zu gefährden. 
 
In der 2. Runde fährt EPA zur BVG Helmholtz mit 
erkennbar ähnlich großen Hürden vor dem ersten 
Mannschaftssieg. 
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D, 1. Runde 
SV Osram 3 3,5 : 2,5 Gardez Robe 2 
SG TT/Wiheil 6 4,0 : 0,0 Stern 66 4er 2 
DB/BSW 3 4,5 : 1,5 SV Senat 6 
SK Gillette 6 5,5 : 0,5 SG TT/Wiheil 7 
BVG Helmh. 4er 4 2,5 : 1,5 Vattenfall 4er 2

D, Vorschau 2. Runde 
Mi 24.10. 17.30 Gardez Robe 2 : Vattenfall 2 - 4er 
Di 23.10. 18.00 Stern 66-2 - 4er : BVG Helmholtz 4 
Di 23.10. 18.00 SV Senat 6 : SG TT/WiHeil 6 
Mi 24.10. 19.00 SG TT/WiHeil 7 : DB/BSW 3 
Di 23.10. 18.00 SV Osram 3 : SK Gillette 6

  D Saison 2007/08       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 SK Gillette 6 3 5,5 : 0,5 1 1 0 0 
2 DB/BSW 3 3 4,5 : 1,5 1 1 0 0 
3 SG TT/Wiheil 6 3 4,0 : 0,0 1 1 0 0 
4 SV Osram 3 (N) 3 3,5 : 2,5 1 1 0 0 
5 BVG Helmholtz 4er 4 (N) 3 2,5 : 1,5 1 1 0 0 
6 Gardez Robe 2 0 2,5 : 3,5 1 0 0 1 
7 Vattenfall 4er 2 (N) 0 1,5 : 2,5 1 0 0 1 
8 SV Senat 6 0 1,5 : 4,5 1 0 0 1 
9 SG TT/Wiheil 7 (N) 0 0,5 : 5,5 1 0 0 1 

10 Stern 66 4er 2 0 0,0 : 4,0 1 0 0 1 
 

Die 3. Mannschaft der Bahn hält nichts von 
Verspätungen, sie fahren gleich im Expreßtempo los. 
Begünstigt durch unvollständige Senatsmannschaft 
ignorierte DB 3 die Haltesignale und kam erst zum 
stehen, als die Punkte sicher waren. 

D SV Osram 3 3,5 : 2,5 Gardez Robe 2  
305 Dr. Benten   +  :  - Monje  201 
306 Frigge    +  :  - Steiner  202 
307 Poldauf   ½  :  ½ Hein  203 
310 Runge   ½  :  ½ Kiechle  205 
313 Mollenhauer   0  :  1 von Hase  207 
314 Günther   ½  :  ½ Schmialek 208 

D DB/BSW 3 4,5 : 1,5 SV Senat 6  
303 Passow   ½  :  ½ Rücker  603 
305 Dittrich    +  :  - Dietze  606 
306 Grützmacher  ½  :  ½ Tschirschwitz 608 
307 Fuchs    +  :  - Flögel  610 
308 Helmrich   ½  :  ½ Sonderschäfer 611 
309 Meyer-Roll   1  :  0 Michaelis 613 

Osram 3 kann sich bei Hertha BSC bedanken, denn die 
beiden Spitzenbretter des Gegners zog es ins Olympia-
stadion. Dort sahen sie ein grottenschlechtes Spiel 
(Hertha-Hansa 1:3) und sorgten gleichzeitig sie für die 
Niederlage ihres Teams.  
Die Osram-Spieler freuten sich um so mehr über den 
gelungenen Saisonauftakt. 

D SK Gillette 6 5,5 : 0,5 SG TT/Wiheil 7  
601 Sayder    1  :  0 Berg  701 
602 Demnitz    1  :  0 Tausch  703 
606 Kruschke   ½  :  ½ Wust  704 
607 Berlin    1  :  0 Hesse  705 
610 Jähring    1  :  0 Zöllner  707 
614 Jansel    +  :  - Rosta  709 

„Aller Anfang ist schwer.“ Das wird sich auch das 
Team von TT/W 7 nach seinem ersten Auftritt gedacht 
haben. Sie kamen in Tempelhof böse unter die Räder, 
nur ein Einziges Remis konnten sie mit nach Hause 
nehmen. Die Gastgeber von Gillette 6 konnten sich 
nach diesem Kantersieg zurecht als erster 
Tabellenführer der Saison feiern. 

D SG TT/Wiheil 6 4,0 : 0,0 Stern 66 4er 2  
602 Weinrich  1  :  0 Arndt  201 
603 Semme  +  :  - Malnar  202 
604 Dirmeier  1  :  0 Pieperhoff 205 
605 Ulbrich  1  :  0 Turek  209 
 

Genauso freuten sich die Spieler von TT/W 6, die mit 
einem glatten 4:0 über Stern 2 in die neue Spielzeit 
starteten. Nachdem es in der letzten Saison nur zum 8. 
Platz gereicht hat, sind die Ziele diesmal sicher höher 
gesteckt. Stern muß zunächst versuchen, das Team 
komplett antreten zu lassen, dann werden sich sicher 
auch Erfolge einstellen. 

D BVG Helmh. 4er 4 2,5 : 1,5 Vattenfall 4er 2  
402 Bauer   ½  :  ½ Lau  201 
404 Hermann    1  :  0 Fieck  202 
405 Kreis   ½  :  ½ Goldberg  204 
406 Purmann   ½  :  ½ Bergmann 206 
 

Die beiden neuen Mannschaften lieferten sich einen 
harten Kampf, der nur äußerst knapp entschieden 
wurde. Jörg Herrmann gelang der einzige volle Punkt 
des Tages uns das reichte für den Mannschaftssieg. Ein 
gelungener Saisonauftakt für BVG Helmholtz 4. 

Da der vorgesehene 
Kommentator, es wieder 
einmal vorzog, seine 
Kommentare nicht 
pünktlich abzugeben, muß 
ich schon wieder 
einspringen.  
BR. 



Anwender: SV OSRAM e.V. / Abt. Schach Berlin

Einzelmeisterschaft 2007 / 2008
der Fachvereinigung Schach

Paarungsliste der 1. Runde   (19.09.2007)
Tisch TNr Teilnehmer Punkte - TNr Teilnehmer Punkte Ergebnis At.

1 28. Herrmann, Eberhard () - 1. Prudlo, Simon () 0 - 1
2 2. Lüders, Gerhard () - 27. Schilly, Hans-Joachim () 1 - 0
3 26. Barnack, Gerd () - 3. Jonas, Bernhard () 0 - 1
4 4. Hildebrand, Gerald () - 29. Brüning, Wolfgang () 1 - 0
5 30. Meseck, Klaus () - 5. Hohn, August () 0 - 1
6 7. Weiten, Christoph () - 31. Göhringer, Werner () 1 - 0
7 32. Segerberg, Tomas () - 9. Allgaier, Erik () ½ - ½
8 6. Artukovic, Adis () - 36. Weinrich, Karl-Heinz () 1 - 0
9 33. Quast, Michael () - 10. Trebbin, Dr. Wolfhard () ½ - ½

10 11. Kasper, Roland () - 34. Bockelmann, Rolf () 0 - 1
11 35. Lohse, Steffen () - 12. Strehlow, Horst () 0 - 1
12 14. Meijer, Menno () - 37. Lewandowski, Sylweste () 0 - 1
13 38. Müller, Elmar () - 16. Rabaev, Solomon () 0 - 1
14 15. Roth, Joachim () - 39. Riess, Bernhard () ½ - ½
15 40. Harwardt, Michael () - 17. Hankow, Bert-Jürgen () ½ - ½
16 18. Fiedler, Wolfgang () - 41. Piotrowski, Roger () 1 - 0
17 43. Lösche, Wilfried () - 21. Müller, Stefan () ½ - ½
18 22. Vollbrecht, Lars () - 45. Kleinwächter, Manfred () 1 - 0
19 46. Thies, Andreas () - 23. Zöllner, Rainer () ½ - ½
20 24. Eiselin, Sebastian () - 44. Kretzschmar, Jan () ½ - ½
21 48. Abdullaew, Firdowci () - 25. Gilijamse, Joop () 1 - 0
22 49. Berg, Gerd () - 68. Hein, Wolfgang () ½ - ½
23 70. Schröter, Dr. Jürgen () - 47. Norris, Ray () 1 - 0
24 50. Frahm, Werner () - 71. Fruhner, Manfred () 1 - 0
25 72. Pannek, Hans-Joachim () - 51. Fischer, Elmar () 1 - 0
26 53. Kathe, Michael () - 74. Keshvari, Nima () ½ - ½
27 75. Klemm, Manfred () - 52. Mildenberger, Hans () 0 - 1
28 54. Paris, Gerhard () - 76. Tsavdaridis, Nikolaos () 1 - 0
29 80. Safai-Nia, Abdollah () - 55. Ansin, Frederic () ½ - ½
30 57. Theilig, Dr. Reinhard () - 81. Jorcke, Wolfgang () 1 - 0
31 82. Groß, Horst () - 58. Barnekow, Peter () ½ - ½
32 59. Gundlach, Heiko () - 83. Mühlnikel, Rüdiger () 0 - 1
33 85. Schöppe, Christian () - 60. Geiss, Alfred () 0 - 1
34 61. Seeger, Thomas () - 84. von Schöning, Ulrich () ½ - ½
35 88. Tausch, Dirk () - 62. Böttger, Bernd () 0 - 1
36 63. Mersmann, Till () - 90. Abraham, Helmut () 1 - 0
37 91. Kiechle, Friedrich () - 64. Rolf, Ivo Arne () ½ - ½
38 65. Pöhle, Uwe () - 93. Calamar, George () 1 - 0
39 94. Tschirschwitz, Stephan () - 66. Rochler, Horst () ½ - ½
40 67. Winkler, Jörg () - 95. Bremer, Helmut () 1 - 0
41 96. Kemnitz, Wolfgang () - 8. Poppner, Dietmar () 0 - 1
42 73. Koep-Kerstin, Werner () - 19. Korell, Klaus-Peter () - (H)
43 20. Baranowsky, Peter () - 77. Jagodzinski, Michael () - (H)
44 78. Linkermann, Walter () - 42. Ollek, Karl-Heinz () 0 - 1
45 56. Dahnaci, Erol Thomas () - 86. Samman, Zaidoun () - (H)
46 89. Markowski, Gerhard () - 69. Alves, Christopher () - (H)
47 92. Grimm, Ulrich () - 79. Muhammedsade, Tseih () - (H)
48 87. Irmler, Norbert () - 13. Nadison, Leor () - (H)



Anwender: SV OSRAM e.V. / Abt. Schach Berlin

Einzelmeisterschaft 2007 / 2008
der Fachvereinigung Schach

Rangliste:  Stand nach der 1. Runde  (19.09.2007)
Rang Teilnehmer TWZ Verein/Ort G S R V Punkte Buchh BuSum

1. Prudlo, Simon 2269 SK Gillette 1 1 0 0 1 0 1
1. Lüders, Gerhard 2132 SK Gillette 1 1 0 0 1 0 1
1. Jonas, Bernhard 2105 SG Bund 1 1 0 0 1 0 1
1. Hildebrand, Gerald 2082 TT / WiHeil 1 1 0 0 1 0 1
1. Hohn, August 1999 SK Präside 1 1 0 0 1 0 1
1. Artukovic, Adis 1989 SK Präside 1 1 0 0 1 0 1
1. Weiten, Christoph 1989 I B M 1 1 0 0 1 0 1
1. Strehlow, Horst 1936 TT / WiHeil 1 1 0 0 1 0 1
1. Rabaev, Solomon 1870 vereinslos 1 1 0 0 1 0 1
1. Fiedler, Wolfgang 1860 SG Bund 1 1 0 0 1 0 1
1. Vollbrecht, Lars 1820 Deutsche T 1 1 0 0 1 0 1
1. Bockelmann, Rolf 1717 SV Senat 1 1 0 0 1 0 1
1. Lewandowski, Sylwester 1712 B S R 1 1 0 0 1 0 1
1. Ollek, Karl-Heinz 1640 Berliner Vol 1 1 0 0 1 0 1
1. Abdullaew, Firdowci 1608 ZIB / ACCS 1 1 0 0 1 0 1
1. Frahm, Werner 1571 SG Berliner 1 1 0 0 1 0 1
1. Mildenberger, Hans 1564 SG BVG-H 1 1 0 0 1 0 1
1. Paris, Gerhard 1563 Rolls Royc 1 1 0 0 1 0 1
1. Theilig, Dr. Reinhard 1543 TT / WiHeil 1 1 0 0 1 0 1
1. Geiss, Alfred 1536 SG Bund 1 1 0 0 1 0 1
1. Böttger, Bernd 1520 Berliner Vol 1 1 0 0 1 0 1
1. Mersmann, Till 1520 TT / WiHeil 1 1 0 0 1 0 1
1. Pöhle, Uwe 1506 ZIB / ACCS 1 1 0 0 1 0 1
1. Winkler, Jörg 1500 ZIB / ACCS 1 1 0 0 1 0 1
1. Alves, Christopher 1500 SV Gardez- 1 1 0 0 1 0 1
1. Schröter, Dr. Jürgen 1491 Rolls Royc 1 1 0 0 1 0 1
1. Pannek, Hans-Joachim 1475 SG Bund 1 1 0 0 1 0 1
1. Mühlnikel, Rüdiger 1414 SG Bund 1 1 0 0 1 0 1

29. Allgaier, Erik 1955 SG BVG-H 1 0 1 0 ½ ½ ½
29. Trebbin, Dr. Wolfhard 1947 SG Bund 1 0 1 0 ½ ½ ½
29. Roth, Joachim 1874 SG Bund 1 0 1 0 ½ ½ ½
29. Hankow, Bert-Jürgen 1865 SV Gardez- 1 0 1 0 ½ ½ ½
29. Müller, Stefan 1824 BA Tempel 1 0 1 0 ½ ½ ½
29. Zöllner, Rainer 1814 TT / WiHeil 1 0 1 0 ½ ½ ½
29. Eiselin, Sebastian 1807 vereinslos 1 0 1 0 ½ ½ ½
29. Segerberg, Tomas 1725 SC EPA 1 0 1 0 ½ ½ ½
29. Quast, Michael 1718 SG Bund 1 0 1 0 ½ ½ ½
29. Riess, Bernhard 1693 SV OSRAM 1 0 1 0 ½ ½ ½
29. Harwardt, Michael 1688 SG Bund 1 0 1 0 ½ ½ ½
29. Lösche, Wilfried 1636 SV Gardez- 1 0 1 0 ½ ½ ½
29. Kretzschmar, Jan 1629 ZIB / ACCS 1 0 1 0 ½ ½ ½
29. Thies, Andreas 1617 ZIB / ACCS 1 0 1 0 ½ ½ ½
29. Berg, Gerd 1596 TT / WiHeil 1 0 1 0 ½ ½ ½
29. Kathe, Michael 1564 Deutsche T 1 0 1 0 ½ ½ ½
29. Ansin, Frederic 1562 SV Gardez- 1 0 1 0 ½ ½ ½
29. Barnekow, Peter 1541 B S R 1 0 1 0 ½ ½ ½
29. Seeger, Thomas 1523 Alcatel 1 0 1 0 ½ ½ ½
29. Rolf, Ivo Arne 1508 ZIB / ACCS 1 0 1 0 ½ ½ ½
29. Rochler, Horst 1505 Vattenfall 1 0 1 0 ½ ½ ½
29. Hein, Wolfgang 1500 SV Gardez- 1 0 1 0 ½ ½ ½
29. Keshvari, Nima 1454 ZIB / ACCS 1 0 1 0 ½ ½ ½
29. Safai-Nia, Abdollah 1424 SG Bund 1 0 1 0 ½ ½ ½
29. Groß, Horst 1419 B S R 1 0 1 0 ½ ½ ½
29. von Schöning, Ulrich 1413 Berliner Vol 1 0 1 0 ½ ½ ½



29. Kiechle, Friedrich 1353 SV Gardez- 1 0 1 0 ½ ½ ½
29. Tschirschwitz, Stephan 1277 SV Senat 1 0 1 0 ½ ½ ½
57. Kasper, Roland 1938 TietoEnator 1 0 0 1 0 1 0
57. Meijer, Menno 1900 ZIB / ACCS 1 0 0 1 0 1 0
57. Gilijamse, Joop 1786 ZIB / ACCS 1 0 0 1 0 1 0
57. Barnack, Gerd 1782 Profi-Schac 1 0 0 1 0 1 0
57. Schilly, Hans-Joachim 1773 Deutsche T 1 0 0 1 0 1 0
57. Herrmann, Eberhard 1767 TT / WiHeil 1 0 0 1 0 1 0
57. Brüning, Wolfgang 1758 SG Bund 1 0 0 1 0 1 0
57. Meseck, Klaus 1739 Deutsche T 1 0 0 1 0 1 0
57. Göhringer, Werner 1726 SG Bund 1 0 0 1 0 1 0
57. Lohse, Steffen 1714 SV OSRAM 1 0 0 1 0 1 0
57. Weinrich, Karl-Heinz 1714 TT / WiHeil 1 0 0 1 0 1 0
57. Müller, Elmar 1710 B S R 1 0 0 1 0 1 0
57. Piotrowski, Roger 1669 Deutsche T 1 0 0 1 0 1 0
57. Kleinwächter, Manfred 1619 Deutsche T 1 0 0 1 0 1 0
57. Norris, Ray 1611 Deutsche T 1 0 0 1 0 1 0
57. Fischer, Elmar 1567 Deutsche T 1 0 0 1 0 1 0
57. Gundlach, Heiko 1538 ZIB / ACCS 1 0 0 1 0 1 0
57. Fruhner, Manfred 1489 Rolls Royc 1 0 0 1 0 1 0
57. Klemm, Manfred 1452 SG Bund 1 0 0 1 0 1 0
57. Tsavdaridis, Nikolaos 1450 ZIB / ACCS 1 0 0 1 0 1 0
57. Linkermann, Walter 1440 Alcatel 1 0 0 1 0 1 0
57. Jorcke, Wolfgang 1421 SG Bund 1 0 0 1 0 1 0
57. Schöppe, Christian 1409 ZIB / ACCS 1 0 0 1 0 1 0
57. Tausch, Dirk 1389 TT / WiHeil 1 0 0 1 0 1 0
57. Markowski, Gerhard 1379 Deutsche T 1 0 0 1 0 1 0
57. Abraham, Helmut 1374 Bayer-Sche 1 0 0 1 0 1 0
57. Calamar, George 1323 SC EPA 1 0 0 1 0 1 0
57. Bremer, Helmut 1277 DB / BSW 1 0 0 1 0 1 0
57. Kemnitz, Wolfgang 1131 SG Bund 1 0 0 1 0 1 0
86. Nadison, Leor 1900 ZIB / ACCS 0 0 0 0 0 0 0
86. Korell, Klaus-Peter 1859 TT / WiHeil 0 0 0 0 0 0 0
86. Baranowsky, Peter 1829 BA Tempel 0 0 0 0 0 0 0
86. Dahnaci, Erol Thomas 1561 SV Senat 0 0 0 0 0 0 0
86. Koep-Kerstin, Werner 1470 SG Bund 0 0 0 0 0 0 0
86. Jagodzinski, Michael 1444 Deutsche T 0 0 0 0 0 0 0
86. Muhammedsade, Tseihun 1436 ZIB / ACCS 0 0 0 0 0 0 0
86. Samman, Zaidoun 1400 ZIB / ACCS 0 0 0 0 0 0 0
86. Irmler, Norbert 1399 SG Bund 0 0 0 0 0 0 0
86. Grimm, Ulrich 1338 R B B 0 0 0 0 0 0 0
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European Company Sports Games, Aalborg 2007, 27. Juni  - 01. Juli   
 
Über 5000 Betriebsportler trafen sich im Sommer zu den Europäischen Betriebssport-
Festspielen in Aalborg, der drittgrößten Stadt in Dänemark und brachten der Stadt damit die 
größte internationale Firmensportveranstaltung, die es je in Dänemark gab, und die weitaus 
größte Sportveranstaltung des Jahres 2007 in Dänemark. 
 
Entsprechend gut hatten sich die Stadt und die veranstaltenden Sportvereine auf den Ansturm 
vorbereitet. Die über die ganze Stadt und weit ins Umland verteilten Quartiere und 
Sportstätten waren, kostenlos für die Teilnehmer, durch Shuttle-Buslinien miteinander 
verbunden. 
 
Jeden Abend gab es im Kongresszentrum ein reibungslos organisiertes Buffet mit warmen 
und kalten Speisen für alle Teilnehmer mit Unterhaltungsprogrammen in verschiedenen 
Sälen. Wer wollte, konnte zwanglos Kontakt zu Sportlern aus den unterschiedlichen Ländern 
und Disziplinen aufnehmen. 
 
Zur Auflockerung hatte der Dänische Betriebssportverband  großflächig Spiele zum 
Mitmachen für Jedermann  im Park neben dem Kongresszentrum aufgebaut und half mit 
fachmännischer Anleitung z.B. beim Beilwerfen,  Bungee-Rennen , Senkrecht-den-Baum-
hochlaufen, oder Geschicklichkeits- und Koordinationsspielen. 
 
Alle diese Aktivitäten waren für die Schachspieler günstig zu erreichen; denn das Turnier 
fand in Räumen des Kongresszentrums statt. Wenn, wie in meinem Fall, auch das Hotel im 
Stadtzentrum lag, ließ sich Alles leicht zu Fuß erreichen. 
 
Das Schachturnier der ECSG 2007 
 
Das Schnellschachturnier mit 30 Minuten Bedenkzeit je Spieler, war ein Einzelwettbewerb, 
nach dem Schweizer System über 9 Runden (5 am Donnerstag und 4 am Freitag). Zur 
Erholung gab es am Samstag ein Simultanspiel gegen einen Einheimischen. Spieler. 
 
Ansonsten machten sich die Einheimischen rar (nur ein Däne im 28-köpfigen Teilnehmerfeld 
und ein Belgier neben lauter Deutschen). 5 Spieler kamen aus Berlin: 
 
von der Berliner Volksbank Arefried Eppich und Lutz Schroeter, 
von Vattenfall                       Karl-Heinz Dobinski und Robert Jutrzenka 
und von ZIB/ACCSB           Uwe Pöhle 
 
Die Berliner räumten 2 der 6 Medaillen ab und das kam doch ziemlich überraschend. 
 
Der Blick auf die Fortschrittstabelle auf der nächsten Seite zeigt alle Ergebnisse und die 
Medaillenränge in der letzten Spalte (die Feinwertung, Spalte „Korrektion“ ist nur angegeben, 
wenn sie zur Entscheidung gebraucht wurde): 
 

1. mit 8½ aus 9  Ralf Müller, SG Stern Stuttgart 
2. mit   7  aus 9  Søren Bech Hansen, IBM Dänemark 
3. mit   6  aus 9  Boris Meinel, Bausparkasse Schwäbisch Hall 

 
In der zweiten Wertungsgruppe (erkennbar am „B“ hinter den Namen): 
 

1. mit   5  aus 9  Olaf Behrens, OTTO GmbH 
2. mit   5  aus 9  Lutz Schroeter, Berliner Volksbank 
3. mit 4½ aus 9  Uwe Pöhle, Zuse-Institut Berlin 
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 Navn Klub 1 2 3 4 5 6 7 8 9 I alt Korrektion Plac  

1 Michael Richter             B OTTO 2 
0 

28 
½ 

21 
 0 

6 
1 

10
 0

22 
 0 

15 
 0 

26 
 0 

4 
0 

1½  27  

2 Sigfried Krämer            A SG Stern 1 
1 

3 
0 

7 
1 

11 
 0 

27  
1 

20 
1 

13  
0 

16 
 0 

22  
1 

5 40½ 8  

3 Søren Bech Hansen     A IBM DK 4 
1 

2 
1

5 
1 

13 
 0 

17 
1 

14 
1 

11  
0 

9 
1 

16  
1 

7  2 A2 

4 Uwe Pöhle                    B BSG 3 
0 

6 
1 

27 
0 

10 
1 

25 
0 

21 
½ 

12 
0 

20 
1 

1 
1 

4½ 32½ 14 B3 

5 Udo Scharrer                A SG Stern 6 
1 

7 
1 

3
 0

9 
½

14 
½

23  
½ 

16 
0 

25  
½ 

8 
 1 

5 38½ 8  

6 Günter Schindler           B BSG 5 
0 

4 
0

22  
0 

1 
0

12  
0 

15  
0 

28 
0 

10 
0 

19  
1 

1  28  

7 Gregor Krenedics          A BSG 8 
1 

5 
0

2 
0

21  
½ 

22
 1

19  
1 

20  
1 

11 
½ 

13 
 0 

5 37 8  

8 Anton Jakob                  B Fraport AG 7 
0 

10  
0 

12 
 1 

25 
 0 

15  
1 

28  
1 

19 
1 

17 
 0 

5 
0 

4 34 19  

9 Michael Völker               A Fraport AG 10  
1 

11  
½ 

26 
 1 

5 
½ 

13
 0

24 
 1 

14  
½ 

3 
0

23 
 0 

4½ 43 14  

10 Armin Ordu                   B SG Stern 9 
0 

8 
1

14  
0 

4 
0

1 
1 

12  
½ 

21  
0 

6 
1 

26  
1 

4½ 30 14  

11 Boris Meinel                A BSG 12  
1 

9 
½

23  
½ 

2 
1 

16 
1 

13 
 0 

3 
1

7 
½ 

17 
 ½ 

6 42½ 3 A3 

12 Lutz Schroeter               B Berliner V. 11 
 0 

14  
0 

8 
0

15 
 1 

6 
1

10 
½ 

4 
1 

27 
 1 

24  
½ 

5 33 8 B2 

13 Ralf Müller                    A SG Stern 14  
1 

16 
 1 

17  
1 

3 
1

9 
1 

11  
1 

2 
1

23 
½ 

7 
1 

8½  1 A1 

14 Olaf Behrens                B OTTO 13  
0 

12 
1 

10 
1 

27  
1 

5 
½ 

3 
0 

9 
½

24 
½ 

18  
1 

5½ 32½ 5 B1 

15 Karl Heinz Dobinski       B Vattenfall 16  
0 

18 
0 

25  
0 

12 
 0 

8 
0

6 
1

1 
1 

28  
½ 

20 
 0 

2½ 32, 33½ 25  

16 Frank Keim                   A Fraport AG 15  
1 

13  
0 

20  
1 

23 
1 

11  
0 

17 
½ 

5 
1 

2 
1 

3 
0 

5½ 43 5  

17 Jörg von Warburg          A OTTO 18  
1 

20 
 1 

13 
 0 

26  
1 

3 
0 

16  
½ 

24 
½ 

8 
1 

11 ½ 5½ 40½ 5  

18 Wolfgang Schnaberich  B BSG 17  
0 

15  
1 

19  
½ 

24 
 0 

28
 1

25 
½ 

27 
½ 

21  
1 

14 0 4½ 32 14  

19 Henry Schaaf                B OTTO 20  
0 

25  
1 

18 
½ 

28 
1 

24  
0 

7 
0

8 
0 

22 
 0 

6 0 2½ 32,36 25  

20 Rudolf Reichert            A Fraport AG 19  
1 

17  
0 

16 
0 

22 
 1 

21  
1 

2 
0 

7 
0

4 
0 

15 1 4 33½ 19  

21 Arefried Eppich              B Berliner V. 22  
½ 

26 
0 

1 
1 

7
½

20 
0 

4 
½ 

10  
1 

18 
 0 

28  
0 

3½ 31 22  

22 Piet Ulburghs               B Borealis 21  
½ 

23  
0 

6 
1

20  
0 

7 
0 

1 
1

26  
1 

19  
1 

2 
 0 

4½ 29 14  

23 Hans-Martin Fetzer        A BSG 24  
½ 

22 
 1 

11 ½ 16 
 0 

26
 1

5
½

25  
1 

13  
½ 

9 
1 

6 39½ 3  

24 Werner Ruisinger         A SG Stern 23  
½ 

27  
½ 

28 
½ 

18  
1 

19 
1 

9 
0 

17  
½ 

14 
½ 

12  
½ 

5 35 8  

25 Robert von Jutrzenka     A Vattenfall 26  
0 

19 
0 

15 
1 

8 
1 

4 
1

18  
½ 

23 
 0 

5 
½

27  
1 

5 30½ 8  

26 Manfred Aab                  B SG Stern 25 
 1 

21  
1 

9 
0 

17 
0 

23  
0 

27 
0 

22 
 0 

1 
1 

26 
 0 

3  24  

27 Reinhard Krämer          A SG Stern 28  
½ 

24 
 ½ 

4 
1 

14 
 0 

2 
0

26  
1 

18 
½ 

12  
0 

25 
 0 

3½ 34½ 22  

28 Guenter Bracke             B OTTO 27  
½ 

1 
½ 

24 
½ 

19  
0 

18  
0 

8 
0

6 
1 

15 
½ 

21  
1 

4 25½ 19  
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Im Schweizer System spielten in der ersten Runde benachbarte Startnummern gegeneinander, 
also 1 gegen 2, 3 gegen 4 usw. Zufällig kam ich in der ersten Runde an das Spitzenbrett gegen 
den späteren Silbermedaillengewinner Søren Bech Hansen. Das ist deshalb von Bedeutung, 
weil alle Partien an diesem Brett elektronisch aufgezeichnet, in den Nebenraum übertragen 
und live ins Internet gestellt wurden. So kann ich mir immer wieder ansehen, wie konsequent 
er meine Grenzen aufgezeigt hat. 
 
Eigentlich sollten mehrere Partien jeder Runde übertragen werden, aber kurz vor dem Turnier 
hielt der Dänische Schachverband die zugesagten elektronischen Bretter zurück, weil sie bei 
einer anderen Veranstaltung gebraucht wurden. 
Die 9 Partien, eine jeder Runde, bietet der Aalborger Schachverein noch immer zum 
Nachspielen unter http://www.aalborgskakforening.dk/ecsg2007/ . Dort findet man auch die 
Ergebnistabelle und zwei Bildergalerien vom Donnerstag bzw. Freitag. 
 
Der Dänische Betriebssportverband bietet im Internet die Ausschreibung unter 
http://www.ecsg.aalborg.dk/NR/rdonlyres/54159B1D-D4F1-4ED7-ABDA-
FE3D7A314E94/18485/Chess.pdf und die Ergebnistabelle unter 
http://www.dfif.dk/ecsg2007/chess.pdf . 
                                                                                                             

 
 

 
 
http://www.zib.de/General/Organization/sport/fvschach/2007/2007-06-Aalborg/ 
 
 
 
 
 
 

 
Bild 1:  
In der 6. Runde spielt der 
spätere Sieger Ralf Müller 
(links) gegen Boris Meinel 
an dem elektronischen 
Brett. 
 
Die Partie steht daher auch 
zum Nachspielen unter der 
oben genannten URL. 
 
 
 
 
 
 
Bild 2: 
Die strahlenden Sieger 
 
 
 
 
 
 
Weitere Fotos vom 
Schachturnier, zu  den 
Mitmachspielen, aus dem 
Park und aus der Stadt gibt 
es unter 
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Die 4. Blitz-Mannschafts-Meisterschaft “Formel 1800” 

Trotz der geringen Resonanz im Vorjahr fand das Turnier auf vielfachen Wunsch auch in 
dieser Saison wieder statt. Austragungsort war der Louise-Schröder-Saal im Rathaus 
Schöneberg. Wir danken hiermit noch einmal ganz herzlich der BSG  BA Tempelhof, die als 
Ausrichter fungierte und uns diese wirklich schönen Räume zur Verfügung stellen konnte.  

Vom neuen Austragungsort fühlten sich 10 Teams aus 5 BSGen angesprochen, am Turnier 
teilzunehmen, ein ziemlich klares Votum für den Wunsch, den Wettbewerb in dieser Form 
erhalten zu wollen. 
Es wurde ein doppelrundiges Turnier "Jeder gegen Jeden" gespielt, das bedeutete 18 Partien 
für jeden Spieler - der Weg sollte sich ja für Alle gelohnt haben... 

Schon 2 Runden vor Schluß stand der alte und neue Titelträger fest: BA Tempelhof  konnte 
in der Besetzung  Sascha Sarré, Peter Baranowsky, Andreas Thomas und Stefan Müller  
(Fotos entsprechend v.l.n.r.) den in der letzten Saison gewonnenen Titel erfolgreich 
verteidigen und so den "Heimvorteil" perfekt ausnutzen. 

 
Alter und neuer Mannschafts-Blitzmeister „Formel 1800“ : BA Tempelhof 

Hier ist die Abschlußtabelle: (Rangliste: Stand nach der 9. Runde im 2. Durchgang) 
Rang Mannschaft  TWZ G   S  R  V M-Pkt. Brt.Pkt. 
1. BA Tempelhof 1 1657 18  14  1  3 43 51.0  
2. SV Senat 1  1727 18  14  0  4 42 49.0  
3. BSR 1   1734 18  11  2  5 35 44.0  
4. ZIB/ACCSB 1 1684 18  10  1  7 31 40.5  
5. SV Senat 2  1650 18   8  5  5 29 42.5  
6. BSR 2   1516 18   6  6  6 24 33.5  
7. BA Tempelhof 2 1630 18   6  5  7 23 36.5  
8. ZIB/ACCSB 2 1481 18   2  4  12 10 18.5  
9. DB/BSW  1516 18   2  3  13   9 24.5  
10. SV Senat 3  1498 18   2  3  13     9 20.0 

Detaillierte Auswertungen und weitere Fotos sind auf unserer Internetseite zu finden. 

Alle Teilnehmer waren von den Räumlichkeiten im Rathaus Schöneberg sehr angetan, auch 
wenn noch nicht alles optimal funktionierte. Denn auch bei uns gibt es bei einer neuen 
Location ein paar Startschwierigkeiten. Beim nächsten Turnier werden wir versuchen, den 
Raum schon eher zur Verfügung gestellt zu bekommen, um früher zu beginnen. Wir werden 
auch versuchen, den Verkauf von Getränken und Snacks zu organisieren. Und mit einem 
modifizierten Spielmodus wird es bestimmt gelingen, die Partienzahl zu senken und damit die 
Dauer der Veranstaltung zu verkürzen. Mit all diesen Maßnahmen werden wir die 
Attraktivität der Veranstaltung sicher noch weiter erhöhen, so daß im nächsten Jahr bestimmt 
noch mehr Mannschaften begrüßt werden können… 

 



EM 2007/08, 1. Runde 1

C11
Herrmann,Eberhard 1778
Prudlo,Simon 2256

EM 2007/08 Berlin (1.1) 19.09.2007

 1.e4  e6  2.¤f3  d5  3.¤c3  ¤f6  4.e5  ¤fd7
 5.d4  c5  6.¥e3  ¤c6  7.¥b5  £b6  8.0-0  cxd4
 9.¤xd4  ¤xd4  10.¥xd4  ¥c5  11.¥xc5  £xc5
 12.£e2  0-0  13.¦fe1  £b4  14.¦ab1  d4  15.a3
 £a5  16.¤a2  ¦d8  17.¤c1  ¤f8  18.¥d3  ¥d7
 19.¥e4  ¦ac8  20.¤d3  ¥c6  21.£d1  ¥a4
 22.b3  ¥c6  23.a4  ¤g6  24.¦c1  ¥d5  25.f4
 ¤h4  26.¥xh7+  ¢xh7  27.£h5+  ¢g8
 28.£xh4  ¦c3  29.£f2  ¥xb3  30.f5  exf5
 31.cxb3  ¦xd3  32.b4  £d5  33.£xf5  ¦e3
 34.¦xe3  dxe3  35.¦e1  £d2  36.¢f1  ¦e8
 37.¦e2  £c3  38.¦c2  £d4  39.¢e2  g6  40.£f6
 ¦d8  41.¢f3  £d1+  42.¦e2  ¦d2
0-1

A00
Barnack,Gerd 1773
Jonas,Bernhard 2105

EM 2007/08 Berlin (1.3) 19.09.2007

 1.g4  e5  2.d3  d5  3.h3  f5  4.gxf5  ¥xf5  5.¥g2
 ¤f6  6.¤c3  ¥c5  7.¤f3  £e7  8.0-0  0-0
 9.¤h4  ¥e6  10.¤f3  ¤bd7  11.¤g5  c6  12.e4
 ¢h8  13.¤xe6  £xe6  14.¥g5  ¦f7  15.£e2
 ¦af8  16.¥h4  g5  17.¥g3  d4  18.¤d1  ¦g7
 19.¥h2  £f7  20.¢h1  ¤h5  21.f3  ¤f4  22.£e1
 ¤f6  23.¥xf4  gxf4  24.¤f2  ¤h5  25.¤g4
 ¤g3+  26.¢h2  ¤xf1+  27.¥xf1  £g6  28.¥g2
 h5  29.£h4  ¥e7  30.£e1  hxg4  31.hxg4  ¥h4
 32.£h1  ¦h7  33.¥h3  ¥g3+  34.¢g2  ¦h4
 35.¦g1  £g5  36.¢f1  ¢g7
0-1

D94
Hildebrand,Gerald 2082
Bruening,Wolfgang 1758

EM 2007/08 Berlin (1.4) 19.09.2007

 1.d4  ¤f6  2.c4  g6  3.¤c3  d5  4.¤f3  ¥g7
 5.e3  0-0  6.cxd5  ¤xd5  7.¥c4  ¤xc3  8.bxc3
 ¥g4  9.h3  ¥f5  10.£b3  b6  11.¤g5  e6  12.e4
 ¥f6  13.¤xf7  ¢xf7  14.exf5  gxf5  15.¥xe6+
 ¢g7  16.0-0  ¥e7  17.¥f4  ¥d6  18.£d5  ¤a6
 19.¥d2  £f6  20.£c4  c5  21.¥d5  b5  22.£xb5
 ¦ad8  23.¦fe1  ¤c7  24.£b7  ¢h8  25.¥b3
 cxd4  26.cxd4  £xd4  27.¥g5  ¦de8  28.¦ad1

 ¦e4  29.¦xe4
1-0

B10
Meseck,Klaus 1739
Hohn,August 1999

EM 2007/08 Berlin (1.5) 19.09.2007

 1.e4  c6  2.d3  d5  3.¤d2  e5  4.¤gf3  ¥d6
 5.g3  ¥g4  6.¥g2  ¤f6  7.0-0  0-0  8.c3  ¤bd7
 9.£c2  ¦e8  10.¦e1  dxe4  11.¤xe4  ¥f8
 12.¥g5  £c7  13.¤xf6+  gxf6  14.¥d2  ¦ad8
 15.d4  ¥g7  16.¤h4  ¤f8  17.¤f5  £d7
 18.¤h6+  ¥xh6  19.¥xh6  exd4  20.cxd4
 ¦xe1+  21.¦xe1  £xd4  22.¥xf8  ¦xf8  23.¥e4
 h6  24.¥h7+  ¢g7  25.¦e7  f5  26.¥xf5  £f6
 27.¦xf7+  £xf7  28.¥xg4  £xa2  29.£c3+  ¦f6
 30.h4  £d5  31.¥c8  £d8  32.¥f5  £d1+
 33.¢h2  £h5  34.¥e4  £e2  35.£e5  £xf2+
 36.¢h3  £f1+  37.¢h2  £b5  38.£d4  £b6
 39.£d7+  ¢f8  40.¢h3  £b4  41.£d8+  ¢f7
 42.¥h7  £f8  43.£d7+  £e7  44.£c8  £e6+
0-1

A41
Segerberg,Tomas 1719
Allgaier,Erik 1955

EM 2007/08 Berlin (1.7) 19.09.2007

 1.e4  d6  2.c4  g6  3.d4  e5  4.dxe5  dxe5
 5.£xd8+  ¢xd8  6.f4  ¥b4+  7.¤c3  ¥xc3+
 8.bxc3  ¤c6  9.¤f3  ¤f6  10.¤g5  ¢e8  11.¥d3
 ¤h5  12.g3  f6  13.¤f3  ¥h3  14.¢f2  ¦d8
 15.¥e2  ¦f8  16.¦b1  b6  17.c5  ¤a5  18.cxb6
 axb6  19.fxe5  fxe5  20.¢e3  ¥g2  21.¦g1
 ¥xf3  22.¥xf3  ¤c4+  23.¢e2  ¤f6  24.¥h6
 ¦f7  25.¦gd1  ¦fd7  26.¦xd7  ¦xd7  27.¥g5
 ¢f7  28.¦d1  ¦xd1  29.¢xd1  ¤d6  30.¢c2  c5
 31.¢d3  c4+  32.¢e3  b5  33.¥xf6  ¢xf6
 34.¥d1  ¢g5  35.h4+  ¢f6  36.a4  bxa4
 37.¥xa4  g5  38.hxg5+  ¢xg5  39.¥c6  ¢g4
 40.¢f2  h6  41.¥d7+  ¢g5  42.¢f3  ¢f6
 43.¥c6  ¢g5  44.¥d5  ¢h5  45.¥e6  ¢g5
 46.¥d5  ¢h5  47.¢g2  ¢g4  48.¥c6  ¤f7
 49.¥d7+  ¢g5  50.¥e6  ¤d6  51.¢f3  ¤b5
 52.¥xc4  ¤xc3  53.¥d5  ¤a4  54.¢g2  ¤c5
 55.¢h3  ¤d7  56.¢g2  ¤f6  57.¢f3
½-½



12.Gillette Schnellschach – Open 
in der Schnellschach – Grand Prix – Serie 8 + 1   2007 / 08 

 
Oberlandstrasse 75 – 84  12099 Berlin 
 
Sonnabend den 15.12.2007       11.00Uhr    Einlass 10.00Uhr 
 
Startgeld  12,00 €  Jugendliche (1989)  8,00 €  
 
9 Runden Schweizer System  15 Min. je Spieler und Partie 
 

1. Preis  350€ 
2. Preis  250€ 
3. Preis  150€ 
4. Preis  100€ 
5. Preis    75€ 
6. Preis    50€ 
7. Preis    30€ 

 
Seniorenpreis ab 8 Spieler   (60J.)  50€  30€ 
Frauenpreis    ab 5 Spielerinnen  50€  30€ 
Jugendpreis    ab 8 Spieler   (18J. 1989) 50€  30€ 
2 Ratinggruppen je     50€  30€ 
 
keine Doppelpreise 
 
Voranmeldung an Jörg Dippe  

Tel: 030 / 685 9643 
Email  dippej@arcor.de 
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Betriebssportgruppe Schach

Konrad-Zuse-Zentrum

für Informationstechnik Berlin (ZIB)

Takustraße 7, 14195 Berlin 

U Dahlem-Dorf, Bus X83 Arnimallee, Bus 101 Limonenstr. 

Tel: (030) 841 85 - 241, Fax: (030) 841 85 - 125

ZIB-Schnellschach-Open 2007/2008

In der Saison 2007/2008 veranstaltet die Betriebssportgruppe ZIB/ACCSB des

Konrad-Zuse-Zentrums für Informationstechnik Berlin drei Schnellschachturniere, eins im Herbst

2007 und zwei weitere im Winter sowie Frühling 2008. 

Das 2. Turnier im Winter 2008 geht in die Berliner Grand-Prix-Wertung von

Schnellschachturnieren ein (siehe 

http://www.berlinerschachverband.de/archiv/events/bsv/gprix/2008/index.html).

Die Schnellschachturniere der Saison 2007/2008 im ZIB

beginnen jeweils um 14 Uhr am Samstag, den

10. November 2007

Winter 2008 (Datum wird noch bekannt gegeben)

Frühling 2008 (Datum wird noch bekannt gegeben)

im Seminarraum, Eingang Rundbau

Bedenkzeit 15 Minuten

7 Runden im Schweizer System

Startgeld EUR 5,- für Sachpreise und Imbiss

Anmeldungen (maximal 36 Spieler, im Winterturnier 72 Spieler) bitte jeweils eine

Woche vorher, freie Plätze werden zu Beginn der Veranstaltung an Wartende

vergeben

Telefon: 841 85 241 (dienstlich), 411 12 76 (privat), 0179 - 5100941 (mobil)

Telefax: 411 090 52

e-mail: poehle@zib.de

Ankündigung und Ergebnisdienst im Internet unter

http://www.zib.de/General/Organization/sport/fvschach/2008/zib-open-2008.html

Lageplan des ZIB unter http://www.zib.de/besucher/text.de.html#zibindahlem


